
Der VAMV fordert die Anerkennung von Allein­
erziehenden und ihren Kindern als gleichberechtigte 
Familienform und entsprechende gesellschaftliche 
Rahmenbedingungen.

Existenzsicherung
Alle alleinerziehenden Mütter und Väter müssen die 

Möglichkeit haben, durch Erwerbstätigkeit für sich und 

die Kinder ein auskömmliches Einkommen zu erwirt­

schaften.
 

Chancengleichheit
Jedes Kind ist gleich viel wert. Zusammen mit anderen 

Organisationen setzt sich der VAMV für eine Kinder­

grundsicherung ein. Eine Kindergrundsicherung in 

Höhe des Existenzminimums von Kindern würde die 

vielen von Armut betroffenen Kinder unmittelbar aus 

der Armut herausholen.
 

Elterliche Sorge
Umgangsrecht und Sorgerecht muss sich am Kindes­

wohl orientieren. Der VAMV wirbt für eine verantwor­

tungsvolle gemeinsame Elternschaft nach Trennung 

und Scheidung.
 

Steuergerechtigkeit
Um Gleichberechtigung herzustellen, fordert der VAMV 

eine Individualbesteuerung und keine Besteuerung nach 

Familienform, wie zum Beispiel durch das Ehegatten­

splitting. Nach wie vor bevorzugt der Gesetzgeber durch 

steuerliche Anreize die Ehe, während Alleinerziehende 

benachteiligt werden.
 

Kinderbetreuung 
Der VAMV fordert eine kostenfreie, qualitativ hoch­

wertige und bedarfsgerechte Kinderbetreuung. Dies ist 

Voraussetzung für die Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf.                          → Verband alleinerziehender Mütter und Väter e. V.

Was wir wollen  
Gleiche Chancen für alle Kinder

Engagiert für  
Alleinerziehende!
Wer wir sind 
Was wir wollen

Vor Ort – um die dortigen Angebote zu nutzen, mitzuge-
stalten und am Vereinsleben teilzuhaben.

Als Fördermitglied im VAMV-Bundesverband – um die 
politische Interessenvertretung für Alleinerziehende zu 
unterstützen. 

Mitglied werden unter: www.vamv.de

Verband alleinerziehender Mütter und Väter 
Bundesverband e. V.
Hasenheide 70, 10967 Berlin  
Telefon: (030) 69 59 78 6, Fax: (030) 69 59 78 77
kontakt@vamv.de 
www.facebook.com/VAMV.Bundesverband

Werden Sie Mitglied!  

Gleichstellung
Viele Probleme von Alleinerziehenden gehen immer noch 

auf eine traditionelle Arbeitsteilung zurück, die sie zuvor 

als Paarfamilie gelebt haben. Mütter tragen überwiegend 

die finanziellen Risiken einer Trennung, Väter sind stärker  

mit der Schwierigkeit konfrontiert, die Beziehung zum Kind 

zu erhalten. Der VAMV steht für ein familienpolitisches  

Leitbild, nach dem Eltern gleichzeitig für die Familie  

sorgen und ihrer Berufstätigkeit nachgehen können – 

Frauen wie Männer.
 

Zeit
Familie bedeutet auch, Zeit miteinander zu verbringen.  

Der VAMV fordert, die Arbeitszeitsouveränität von  

Beschäftigten zu stärken, sich an einer „kurzen“ Vollzeit 

zu orientieren und neben dem Beruf mehr Zeit für die 

Familie zu ermöglichen.

→



Wofür wir stehen  
Ein gutes Leben für alle Eltern

Seit 1967 unterstützt der VAMV Alleinerziehende bundes­
weit durch Informationen, professionelle Beratung und 
engagierte Lobbyarbeit.
 

Für den VAMV umfasst der Begriff „Familie“ jede Form 

des Zusammenlebens von Erwachsenen mit Kindern. Die 

Lebensrealität von Familien hat sich in den letzten Jahr­

zehnten stark verändert. Immer mehr Eltern erziehen  

ihre Kinder allein. 

1,6 Millionen Alleinerziehende in Deutschland, die mit 

2,3 Millionen Kindern unter 18 Jahren zusammenleben 

sind geschieden, getrennt lebend, verwitwet oder ein­

fach ledig. 89 Prozent von ihnen sind Frauen. 

Kinder alleine zu erziehen stellt hohe Anforderungen an 

die Mütter und Väter und fordert ihren ganzen Einsatz 

und ihre ganze Persönlichkeit. 

Die Familienpolitik berücksichtigt nach wie vor diese 

gesellschaftlichen Veränderungen nicht. Sie orientiert 

sich an der Institution Ehe – zum Nachteil all derer, 

die sich für andere Lebensformen entschieden haben.

Alleinerziehende und ihre Kinder werden weiterhin 

strukturell benachteiligt. Sie leben deshalb überdurch­

schnittlich häufig in Armut, obwohl sie in hohem Maße 

erwerbstätig sind. Das ist auch Ausdruck und Folge der 

Benachteiligung von Frauen und Eltern in der Gesell­

schaft. 

www.vamv.de

Der Bundesverband 
Der Bundesverband nimmt Einfluss auf Politik und  

Gesetzgebung und weist mit seiner Öffentlichkeits­

arbeit auf die besondere Situation Alleinerziehender 

und ihrer Kinder hin. Er vertritt in Zusammenarbeit mit 

anderen bundesweiten Institutionen und Verbänden 

die Interessen von Familien. 

Durch Stellungnahmen, Positionspapiere sowie die 

Aufarbeitung wissenschaftlicher Literatur weist er auf 

entsprechenden Handlungsbedarf hin.

Der Bundesverband hat einen gewählten ehrenamt­

lichen Vorstand. Die Bundesgeschäftsstelle mit Sitz in 

Berlin führt die laufenden Geschäfte und koordiniert 

die Arbeit in den bundesweit tätigen Gremien.

Die Orts­ und Landesverbände
Die Landesverbände halten Kontakt zu Ministerien, Orga­

nisationen, Institutionen und Parteien ihres Bundes­

landes und nehmen speziell auf die Landesgesetzgebung 

Einfluss. Die meisten Landesverbände bieten professio­

nelle Beratung an und machen Freizeitangebote. 

Die regionalen Ortsverbände und Kontaktstellen dienen 

vor allem dem Erfahrungsaustausch und der gegen­

seitigen Hilfe und Unterstützung. Das Angebot ist sehr 

vielfältig. Es reicht von Gesprächsgruppen, offenen 

Treffs, Informations­ und Beratungsangeboten bis hin 

zu politischen Aktionen. Die Orts­ und Landesverbände 

haben einen Überblick über weiterführende Unterstüt­

zungsmöglichkeiten.

Wie wir arbeiten 
Aktive Interessenvertretung – Fachwissen – Beratung und Selbsthilfe
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